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«S. Jahrgang.

Ganz gewiß

Handschuh
Wetter.

Reue Herbst Handschuhe für Da-
me« und Kinder in allen S'y-

len und Arten, ei, schlirsseud
Kid, Mocha, «ape, Lamm,
Seide, Cashmere und Golf.
Natürlich werden Sie neue Hand,

schuhe wünschen, ob Sie nun einen
neuen Anzug haben oder nicht, und sie

werden dieselben um so mehr wünschen,
wenn Sie die neuen, hübschen Herbst-
schattirungen von unserer Vinie von
Herbst Handschuhen gesehen haben, welche
die Vollständigkeit in der Handschuhs«
brikatio» zeige», zu Preisen, die den An-

kauf von mehreren Paaren wünschenS'
werth machen. Eine große Auswahl sür
Sie. Madam! Und ein schöne« Assor-
timent sür die Knaben und die kleinen
Veute. Sehet unsere vollständige Vinie.
«he Sie die Auswahl treffen.

Damen Trek Handschuhe? Ein seht
seiner in Ucbcriiaht, kommt in tan,

brau», roth, grün. blau, grau, schwaii
und weiß, ein dauerhafter und kleidsa
mer Handichuh, zu kl und kl b»> das

Paar,

Taincn Spazier Handschuhe -Da
nie» erklären, daß diese die bestpassender

und best angescrliglen sind, die sie je süi
den Preis sahen. Angefertigt vor

schwerem Cape, ein Halen und vorzüg

lich für allgemeinen Gebrauch. 5l un!

tzt.s».
Mvchii Handschnhc Sehr stylisä

und warm, in tan, braun, grau un!

schwarz, dauerhaft und passen bequem

zu nurkl das Paar.
ttnaben (Yanntlrt Handschuhe-Ge

rade wa« er sich »st gcwünfcht hat, mii

oder ohne Franze» und Stern, zu nul

b» Cent« da« Paar.
Kindir Handschuhe Eine auSer

wählte und auziebende Auswahl in aller

Stylen, sehr warm nnd bequem, werdei

sicher die Häudche» wann hallen, kl
da« Paar.

SloMmimse,
121-127 Wznmln» Avenue.

Bringt uns Vure Augen
Genauigleit unsrre Reputation. Riie Till

Sbur On Augen Gläser. Paffen richi. »tuh
lin »cht. Bleiben recht, Rur hier veikausl.

«°p?v,i> durch «ua-" HWM^/

>w°".
-

Lorenz K Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Cantraktor «nd Baumeister,

StS-SIS PeopleS Bank Gebäude.

«he Verne»»
»01 Washington Ave.,

°E. D. Schultheis.

Keiper ä- Bockroth,
Plumbing. Dampf und Heiß-

wasser Heizer, Blech' und
Eisenblech-Arbeiter.

und rrparirl.
Offtle und Werkstatt« -

s«s Forest Eourt, nahe der
M. « M. Bank.

«IUI« tBbo; Wohn-
ung, 704.

Gebrüder Schneider,
Gl«mb«r< »u» >tetoll - «rteiter

i, vl-ch-und »istnwa-reii.s»r
>»»lu,t« nid inm^Hou»,«brauch.

Ein letztes Wort.
Wenn man die Organe der republika-

nischen Parteiklepper Nest, so ist man
versucht zu glauben, das goldene Zeil-
alter sei angebrochen und Jedermann
leb« in Uebersluß, so sehr wird wieder
und wiederum die?Prosperilät" in allen
Enden und Ecken betont. Allerdings,
wenn man hört, daß der unlängst ver-

storbene Eisenbahnkönig Harriman da«
nette Sümmchen von dreihundert Mil
lionen Dollars hinterlassen hat, möchte
man zugeben, daß irgendwo Prosperität
herrscht; und Präsident Tast hat wahr-
scheinlich auch Veranlassung, des gleichen
Glaubens zu sein, den» mit dem ihm
vom Congreß bewilligte» Taschengeld
von tz 25.000 reist er im Vande umher
und läßt sich feticren, wie kaum ein Fürst
in Europa gefeiert wird. Fast jeden
Tag hält er eine oder zwei Reden und
wird nicht müde, seinen Zuhörern zu er-
klären, was für ein guter Kerl er sei und
wie ?seine" Regierung so väterlich für
das Volk sorge. Seine Minister in
Washington benutzen die Abwesenheit
de« Präsidenten und machen Heu, so
lange die Sonne scheint, indem sie im

Westen die Wassergerechtsame und iir

Alaska unerschöpfliche Kohlenlager an
Korporationen verschachern. Ueber diese
Punkte erwartet da« Volk vergeben« eine
Aufklärung vonseile» de« Herrn Taft.

Kürzlich waren die drei Kandidaten

Scranton und wir hatten sicher darauf
> gerechnet, bei dieser Gelegenheit zu hö-
> ren, wie weit die Uuieifuchung gegen die

Anzahl der betrügerischen Stimme» i»
Philadelphia aus 80,tx>» geschätzt werde.)
In dieser Hinsicht hat keine Partei der

zchnl eine sundirle Schuldenlast von an-
derthalb Millionen Dollars aufgebür-
det hat, auch da« County regieren ?"

daß sie nicht sehen können, daß von einem
Wachsthum keine Rede ist, wo Hunderle
von Wohnungen leer stehen ? Wenn e«

Die städtische Steuer ist von l Mill«
in 1904 auf 7.34 Mills in 19(19 gestie-

steuer ist von 6 Mill« in 1904 aus 7.5

Mills in ISU9 gestiegen. Die Armen-

steuer ist in den letzten drei Jahren von
3 auf 4 Mills gestiegen. Die Eount y
Steuern allein sind seit IS»4 bcitän-
dig gefallen; von 8i Mills in l!>»4
auf 7. bj und aus 4? MM« sür IS«>9.
Die sundirle Schuld ist wie folgt reprä-
fentirt:

tz1.557.795.04
Schulbehörde I.SSU.tXXi.W
Armenbehörde 14v,tXXi.iXZ

tz 2,887,793.04
Counly tzk9»,uuo

Nichl um eine Reinigung der Wähler-
listen und eine ehrliche Wahl ist e« den

Republikaner» zu thun ?Gott bewahre!
e« sind die Aemter im Gcrichtsgebäu-

de, die sie durch salsche Vorspiegelungen
zu ergaunern suchen, e« ist die Aussicht
auf Beute, die sie zu den höchsten An-
strengungen sür den Sieg bei dieser
Wahl anspornt. Die ganze städtische
Maschinerie, vom Mayor abwärt« bi«
zum Straßenkehrer, ist in den Dienst
der republikanischen Partei gestellt wor-
den. Auf ihr Geschrei: ?ut rke rasc,ls
vul! antworten w» : iieep tlie r-u-cals

Steuerzahler!
fasset euch nicht durch langwindige

Tiradcn von der Hauptfrage abbringen
und entscheidet euch kurz und bündig:

?Wollt ihr sin die C»y Hall Reform,
bände stimme», die regelmäßig alljähr-

lich eure Sleueru erhöht?" Ihr findet
ihre Werkzeuge auf dem rep»blilai»lche»
Ticket.

.WUnscht ihr dagegen eine ökonomi
ichc Ve> wallung der ooumy Äiigelcgcii

Statrrarti.

Selecl Council, 21. Oktober.
Eine Resolulivu vou Veivie, die ve

zweckt, daß der Sladlanwalt zu Äuge,

boien für das West Vackawanna Via-
dukicigenlhum auffordern >oll, wu^roe
yors Velo ausrecht erhallen iii Veircff
der Vcgliiig eine» Creoiole Pflafleis^vor

für eine» gewisse» Zeitraum in Repara>
l»r zu Halle». Die Resolulio» in Be-

tieff der Veraniwoitlichlril bei Vcr>e»l-

ohne jiouinicnlar bcilätigt. Eine Reso<
lulio». dem Polizeichef Jamc« Price vo»

PitiSlon kl>i<o zu bezahlen sür Ergreif-
ung der Fazio Dynainiter, konnte zur
Zeit nicht gefunden werden. Die Vor-
lage in Betreff der Eröffnung von Stra
Benpflafler. wenn eine »iorporalio« es

Reue Vo> lagen gab es folgende: Von
Bergen-Aiiseillgung von Plänen zur
RiocUiruug und Pflasterung von Tripp
Straße, von Provioence Road zur Nord

Main Avenue; bestätigt. Stipp?Or-
dinanz ftir Scilempegc an John und

Paul Straße», von Ajh Straße zur
Sladtlinie; referirt. Merriman
Nachlaß e»ie« Pflaslerungsasjcßmcnt»
auf dem Spencer A-

Ieine» «eilenwig an Muldttry
Straße u»d Deleva» Court; bestätigt.

Bittschrift für ein Vicht an Ridge Row
und Kellum Court. Matthew«?Er-
langung von Vorkaufsrechten an West

theil; referirt. Daß über die Rath-
samkeit eine« Viadukt« über die s,'acka.
wauna Geleise in Kevfer Valley näheres
erörtert werde; bestätigt. Foster?Daß
Ost Park Straße reparirt werde; be-

Rew Uork smttsand.

Scranton Unckendlatt.
Tcrantou, H>a., Donnerstag, den 28. Oktober lSv».

Von der Südseite.
Ein Söhnlein hat sich bei den Ehe-

leuten Michael Sporer von Süd Web-
ster Avenue eingestellt.

später von Magistrat Lenti« um tzbo
und die Kosten bestraft.

Der betagte italienische Schuhflicker

daß ein Zufall vorliegt, da der Hahnen
am Gasofen ein Leck hatte.

Frau JameS Dever« von PittSton
Avenue wurde Samstag Rachmittag vor

ihrer Wohnung, al« siegle Straße kreu-
zen wollte, von einem straßenbahnwa-

Strasie und Cliailcs Klotz von Moosic

Pastor Bund fürs Vedcn
einem Hoch^citSmalil

Fran Mary Plncennik, die cine
Wirthschaft an Süd Washington Ave-
»ue betreibt, mußte Freitag aus zwei
Anklagen-Erlangung von Gelds unter
falscher Vorspiegelung und Verschwör,
ung?für ein gerichtliche« Erscheinen
tzZO» Bürgschaft stellen. Sit hatte ein
junges Mädchen beschuldigt, ihr eine
Taschenuhr gestohlen zuhaben und ob,

schon da» Mädchen unschuldig war,
zwang sie e« unter Drohung, ein Papier

zu unterzeichnen, in welchem es seine
Schuld gestand. Powell Marten, der
Schwager des Mädchen«, bezahlte hier-aus tz3s an die Frau au«, al« aber kurz
nachher die Uhr in ihrer Wohnung aus-
gesunden ward und die Frau dann e«
verweigerte, da« Geld wieder herauszu-geben, schritt Marlen gesetzlich gegen sie
vor.

Der Frauenverein der hiesigen
deutschen Pre«bvterischen Gemeinde hält
heute>Abend ein Souper in 328 Pre«colt
Avenue ab.

Der IS Jahre alte Karl Stender
von Union Straße stürzte Dienstag an
Gibfon Straße beim Schindeln eines

sichtSschrammen.
Frank Pittack und Rocco Fernie,

beide von diesem Stadttheil, die vor

theilt!" Zuchthau«

Ein Mädchen au« Kentucky glücklich
gtinachl. Fräulein S. Aren« ausFoster,
Ky., driickle den Eigentümer» von For-

,Jahre lang hatte ich einen Ausschlag
am Halse, welcher mich sehr beunruhigte.
Ich versuchte alle» vergeblich, bis ich
Ihren Alpenkräuler gebrauchte. Es
freut mich sagen zu können, dag er mich
kurierte." Forni'S Alpenkräuler reinigt
da« Blut Gesundheit folgt. Wird
durch Spezial-Agenlen verkauft. Man
schreibe an Dr. Peter Fahrney <k Son«
Co.', 112?11» So. Hoyne Ave., Chi-
cago, Jll.

Forni'« Alpenkräuter Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, 1(111 Cedar

(Archdald Correspondenz.)

Kurz nach Mitternacht am Mon-

sup vollständig durch ein Feuer zerstört,
einen Verlust von etwa !tz l2b,lXXlver-
ursachend. Etwa 12tX> Angestellte sind
durch den Brand arbeitslos. Alle Ar-

? Der Wirth Joseph EvanoSky von
Dickson City ist nicht, wie früh Donner-

? Der 4(1 Jahre JameS McElliolt
wurde gestern Morgen mit einem Schä-
delbruche nahe der Vackawanna Brücke,
hinter der Van Bergen Gießerei, todt

der Brücke fiel.
? Achlb. Hendrick, Ex^

mehrwöchentlicher Ärankheit gestorben.

Die Fell Brau Companie von
Simpson erwählte letzte Woche die sol-
genden Beamten in der Jahresvcrsamm-
lnng: Präsident, Michael ikrantz; Vize
Präsident, I.F. Wellbrock; Schatzmei-
ster, I. I, Krantz; Sekretär, Frank
Krantz! Direktoren, Charles F. Reedy,
Charles A. Krantz. Joseph Scheck. Peter
Krantz, W. I.Evans, John M. Krantz,
Maines White und T. I. Monagha».

WilkeS-Barre Nachrichten.
An Gliederlähmung verstarb letzte

gebürtig.

»ng war weder nöthig, noch ist sie im
Interesse der Gcrechligkeilspslege. Da«
wird un« eine Klasse von konfessionellen

sein frühere« Versprechen zu hallen.
Arno« C. Blake«lee, im zweiten Grad

der Ermordung de« Garrett S. Berry

verurtheilt. Blakeslee erklärte nach sei.

Absicht war, Berry zu tödten.

Hyde Part Stotizrn.
Der betagte, bei seinem Sohn an

Snyder Avenue wohnende Bernard
Healey stürzte früh Donnerstag Mor-
gen kopfüber eine Treppe hinab und
trug einen Schädelbruch davon, dem er
am folgenden Tag erlag.

Den Depositoren der alten Hyde
Park Bank, die srllh in den B«ger Jah-
ren ihre Thüren schließen mußte, nach-
dem der Kassirer Henry Handford mit
einer größeren Geldsumme verschwunden
war, ist angekündigt w:.öen, daß sie
eine weitere Vertheilung von zehn Pro-
zent erhalten werden.

Ein mit Hausrath beladener Wa-
gen, aus welchem sich Henry Schäfer,
Paul Schön und Harry Herman befan-
an der Ecke von Hamplon Straße von
einem östlich fahrenden Straßenbahn-wagen getroffen und umgestoßen. Die
drei Genannten wurden durch den Fall
verletzt, Schön und Herman leicht,
Schäfer schlimmer.

Ereigniß in gemessener Weise zu seiern,
stellte sich der Frauenverein der Chestnut
Avenue Presbyterischen Gemeinde, deren
geachtetes Mitglied die Jubilarin ist,
bei ihr ein und verlebte den Tag auf die
angenehmste Weise als Gäste von Frau
Veber. Den herzlichen Gratulationen

Taylor.?ln der deutschen ev. Kirche

Herrn John Kohler.?ln Olt's Halle
findet morgen Abend cine Masjenver-

Chren Mitchell'« statt.?Die' im Alter

de». Joseph Romanik die Brust verletzt
und Albert und Timothy McCarthy
das Knie verletzt. Der Molormann

VittSt-n.

Der IS Jahre alle Wm. PotomaS
von Lambert Straße, ein Thürhüter im
No. 3 Schacht der Pennsylvania Kohlen
Kompanie, wurde als

sche gestorben, Frau
Bertha Leppert und Frau John Stucke
von West PittSton und ihre Beisetzung
fand am Dienstag statt. Am Sonntag
starb Alfred, der «jährige Sohn de«
Fred. Schüler, der Montag privatim
beigesetzt wurde.

Der 18 Jahre alte JameS HesserS
von Wyoming wurde Donnerstag von
einem maSkirten Strolch überfallen, der
mit vorgehaltenem Revolver dessen Ta-
schen untersuchte und dann, da er keine
Beute fand, dem jungen Mann im Aer-
ger eine Revoloerkugel durch die linke
Hand jagte, sich dann aus dem Staube

William H. Buckley von Roß

Verlust e? erst später entdeckte.
Der Pole Charles von

gclödtet, als ihn Felsenfall traf.

Die Wittwe und ?rei kleine Kinder iwer-
leben den Verunglückten, dessen Beisetz-
ung Sonntag im deutschen kath. Fried-
hos in Hyde Park erfolgte.

der letzten Minute verbreitete Campagne-
Vüge irre machen, sondern stimmt da«
ganze demokratische Ticket, wenn ihr zu-

Kein Demokrat sollte nächsten Dien-
stag versäumen, seine Stimme abzuge-

Odnflich«» lst

g. I. sht n I» Ä T Toledo, O.
NsS" Verlauf! von allen Apoihiter», 7öc.

ÜLtAdUsksä ISSS.

Stummer

Dr. T. Wehluu.
Deutscher Arzt.

322 Mullierry Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

Adam« Ave,, LourthauS gegenüiei
Ofsir« Stunden! S?tl> von»»!--«. »

« Nachmittag« und 7-S »d.nd«.
Telephon No. SS72

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden! 8-10 Vormittag«, Z-«
Nachmittag«; k?B Abend«.

Alle Frauenkrankheiten
eln« Spezialität. Dr. T. W. Treveiton. Ol-
stcestunden, l bi« K.M. Office, 3U5 koal «k-
-change, Siranton, Pa. R,gulare Vistten Boe-

Dr. Läwoiiä Dormexui,
Zahnarzt,

414 PeopleS' Bank Gebäude. Washlng.
tön Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgl,
Advoklü Ulld NkchisllüWlllt,

Viktor Koch.

Augen-Hilseu.

Für Jedermann.

The Floren» Optiral Co.,
ZZ2-SS4 Adam» Avenue.

Brillen von »l aufwärts.
Dr. A.R. Kim«, Mgr.

Miller <K Hevkelmau,
Grundelgenthnm Händler.

Neuer-, Lebens- und Unfall»
Berstchernng.

Ofstee, ZWim er vnrr Gebäude,

T-^

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder»

und Seschäft»bücher-Fadrik»»i,
Spruce Straße.

und ü-itichrift«,

Soll dir Mufti»Ich« bei»«» Trunk »niaxnii,
Dan» well i» V«i»» Ztegter« Ailnftlrrmiiuir»,

Peter Zieqler,
LlK's

IZ«?Z7 Franklin «v«.. Ecrvnt««. P


